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 Zeulenrodaer Schiller-Gymnasium siegt  

beim Planspiel Börse der Sparkasse  

 

Die ersten drei Plätze im Planspiel Börse 2015 machten 

diesmal die Schüler aus dem Landkreis Greiz unter sich 

aus. Das beste Geraer Team kam auf Platz 5. 

Sieger wurde – trotz ihres irritierenden Namens – die 

Gruppe „Unser Geld ist weg“ vom Schiller-Gymnasium in 

Zeulenroda. Die 12-Klässler um Lucas Streubel vergrö-

ßerten ihr Spielkapital von 50.000 um genau 8.333,24 

Euro. Bundesweit bedeutet dies einen hervorragenden 

102. Platz von über 27.500 Teams. Mit 18 Käufen und 

16 Verkäufen in der zehnwöchigen Spielzeit beobachte-

ten sie das Börsengeschehen offenbar sehr genau und 

reagierten sensibel auch auf geringe Veränderungen am 

Markt.  

Das zweitplatzierte Team von der Regelschule „Hans 

Settegast“ in Bad Köstritz, setzte übrigens fast auf die-

selben Werte wie der Sieger und hatte zum Spielende 

Amazon, Infineon Technologies und Volkswagen im 

Depot. Bei 11 Orders über die gesamte Spielzeit hinweg 

erreichte die Spielgruppe mit dem etwas kryptischen 

Namen  „xXxLöwenkinderHDLPxXx“ immerhin einen 

Depotwert von 56.867,77 Euro (bundesweit Platz 366). 

 

Dr. Klaus Freyer 

Referent 

Public Relations 

Schloßstraße 11 

07545 Gera 

Telefon: 03 65 / 82 20-1 51 

Fax: 03 65 / 82 20-1 59 

E-mail: klaus.freyer 

 @spk-gera-greiz.de 



2 

 

Knapp dahinter beendeten „The Wallstreet Boyz“ um 

Mathies Hoffmann als Dritte das Börsenspiel (bundes-

weit Platz 421). Die weiteren Platzierungen 4 bis 8: 

„Fanatic“ (Greizer Gymnasium), „Brause Brigade“ 

(Zabelgymnasium Gera), „Folle Vindl“ (Dörffel-Gymna-

sium Weida), „Börsenhunter“ (Zabelgymnasium) und 

„FPNKM_98“ (Schiller-Gymnasium). Alle acht Gruppen 

konnten sich über eine Geldprämie zwischen 800 und 

100 Euro freuen, die die Sparkasse Gera-Greiz aus-

schüttete. Auf die ersten drei Teams und den Sieger der 

Nachhaltigkeitswertung wartet pro Mitglied noch ein 

Warengutschein  von 100 Euro.  

Frank Emrich, Vorstandsmitglied der Sparkasse Gera-

Greiz, gratulierte den erfolgreichen Nachwuchs-Brokern. 

„Seit mehr als zwei Jahrzehnten leistet die Sparkasse 

mit dem Planspiel Börse einen praxisnahen Beitrag zum 

Wirtschaftsverständnis junger Menschen.“, so Emrich. 

Planspiel Börse gilt als größtes Wirtschafts-Planspiel für 

Schüler, das online gespielt wird. An der 33. Spielrunde 

Ende vorigen Jahres beteiligten sich knapp 40.000 Schü-

lerteams aus sechs Ländern. Die Sparkasse Gera-Greiz 

betreute 170 Spielgruppen von 16 Schulen. Dabei stellte 

das Schillergymnasium in Zeulenroda 39 Teams, gefolgt 

vom Zabelgymnasium Gera mit 34 und dem Merbold-

Gymnasium in Greiz mit 30 Teams. 

 

 


